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Oh, wie gut ist unser guter Gott 
 

 

Im September 2013 starteten wir das ND Brüder Haus in der Vorfreude auf die Begegnung mit Kindern, die uns 

brauchen, aber auch mit der Angst vor den Herausforderungen des neuen Dienstes. Nun ist es schon 10 Jahre 

her, seit wir im ND Brüder Haus tätig wurden. Dieses Kinderheim, in dem anfangs 80 junge Menschen lebten, 

beherbergt heute 51 Kinder, von denen mehr als 40 es verlassen haben, nachdem sie das Erwachsenenalter 

erreicht hatten. Wenn wir auf die vergangenen 10 Jahre zurückblicken, die von unzähligen Freuden und Nöten 

geprägt waren, sind wir sehr dankbar für Gottes Gnade. 

Im September dieses Jahres feierten wir das 10-jährige Bestehen mit unseren Wohltätern, die uns bei diesem 

Dienst begleitet und unterstützt haben. Wir begannen mit einer Messe mit Erzbischof Simon Ok von der Diözese 

Gwangju. Die anschließende Feier bestand aus dem Abspielen eines Videoclips über die vergangenen 10-Jahre, 

der Verleihung einer Spendenplakette an die erste Leiterin des Hauses, Sr. Marie Magdalene, der Verleihung 

einer Anerkennungsplakette an Wohltäter, der Verleihung eines Preises an das Personal für mehr als 10 Jahre 

Arbeit und der Vergabe eines Stipendiums an einige ehemalige Bewohner. Die Ansprache von Schwester Marie 

Justina, der Provinzoberin, regte zum Nachdenken darüber an, was sich in den letzten Jahren verändert hat und 

welcher Teil des Hauses unverändert bleiben sollte. 

Im Anschluss an die Zeremonie fand ein Gartenfest statt, bei dem für das leibliche Wohl gesorgt war. Wir hatten 

ein köstliches Essen mit unseren Kindern, die die Hauptpersonen des Tages waren, ehemaligen Bewohnern, 

dem Bischof, Priestern, Mitarbeitern von Gwangju, Wohltätern und Mitarbeitern. Dieser Tag endete mit der 

Überreichung eines Geschenks für jeden. 

Es war ein Moment, der mit dem Wunsch nach ständiger Unterstützung auf der Grundlage von gegenseitigem 

Interesse, Sorge und Ermutigung gefüllt war. Wir tragen jedes der Kinder in unseren Herzen und beten, dass 

derjenige, der die Liebe der Eltern nicht kennt, voll und ganz geliebt wird und lernt, zu lieben und sie zu teilen. 

"Lobt den Gott des Himmels, denn seine Barmherzigkeit währt ewig." (Psalm 136,26) 


